
TRAINER 1. MANNSCHAFT

Servus liebe Eishockey-Fans!

die vergangene Saison war für uns ein Jahr des Aufbruchs. Wir haben zehn junge Spieler im Alter zwischen 16 und 20 Jahren 
in unser Team integriert – alle standen zum ersten Mal im Seniorenbereich auf dem Eis. Die Jungs haben die Umstellung von 
den Junioren zu den Senioren mit Bravour gemeistert. Ein großes Kompliment dafür!

Ebenso gilt mein Dank unseren „alten Hasen“, die diesen Neuanfang mitgetragen und den jungen Spielern mit Erfahrung und 
Teamgeist zur Seite gestanden haben. Ihr Einsatz war entscheidend für die positive Entwicklung.

In der neuen Saison bleibt unser Team komplett zusammen – das ist ein starkes Zeichen! Wir wollen den nächsten Schritt 
gehen: Ein zweites Spielsystem soll etabliert werden, und wir möchten offensiv angreifen. Unser Ziel ist klar: die Playoffs er-
reichen, die wir im letzten Jahr nur knapp verpasst haben.

Uns ist bewusst, dass das kein Selbstläufer wird. Jeder muss an seine Leistungsgrenze gehen und sich voll einbringen. Nur 
gemeinsam können wir dieses Ziel erreichen.

Die Liga verspricht Spannung pur: Mit starken Teams wie Mittenwald, Farchant, Schliersee, Holzkirchen sowie neuen Gegnern 
wie Schongau, SG Bayersoin, Peiting, SG Ottobrunn/Erding und den 1B-Teams aus Miesbach und Bad Aibling. Und natürlich 
freuen wir uns besonders auf das Lokalderby gegen Berchtesgaden – ein echtes Highlight!

Ich freue mich sehr, dass Martin Davídek mich als Co-Trainer unterstützt. Martin bringt internationale Erfahrung aus seiner 
Tätigkeit als Coach in Tschechien mit und wird neue Impulse in die Trainingsgestaltung einbringen – insbesondere im Bereich 
Powerplay und Spielerentwicklung.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die das Inzeller Eishockey möglich machen: Sponsoren, Gönner, Helfer und Ehren-
amtliche – von Zeitnehmern über Sprecher bis zu Kassierern. Danke auch an alle, die direkt mit der Mannschaft arbeiten: Be-
treuer, sportliche Leitung, medizinisches Team, Presse und unseren Abteilungsleiter Christian Surauer. Ein besonderer Dank 
gilt Steffie Bauregger, die uns medial stets auf dem neuesten Stand hält – ohne dich wären wir nicht so „up to date“!

Damit Eishockey in Inzell lebendig, spannend und attraktiv bleibt, brauchen wir Euch – lautstark, leidenschaftlich und zahl-
reich im Stadion. Ihr seid unser Rückgrat, unser Extra-Schub – ohne Euch läuft hier gar nichts!

Ich freue mich auf viele spannende Spiele, möglichst wenige Verletzungen und vor allem auf
Eure lautstarke Unterstützung im Stadion. Gemeinsam machen wir das Eishockey in Inzell 
lebendig und attraktiv.

Euer Pino Dufter

Co-Trainer Senioren

Letzte Saison hatten wir ein sehr junges Team im Umbruch und haben die Playoffs leider verpasst. Ich bin von klein auf ein 
Wettkampftyp – verlieren ist nicht mein Ding. Auch wenn wir wieder mit vielen jungen Spielern antreten, sehe ich enormes 
Potenzial, vor allem durch die Neuzugänge.

Ich möchte dem Team nicht nur auf dem Eis helfen, sondern auch in meiner neuen Rolle als Co-Trainer. Mein Ziel ist es, fri-
schen Wind nach Inzell zu bringen und meine über 11-jährige Trainererfahrung einzusetzen. Besonders im Powerplay wollen 
wir uns weiterentwickeln – da liegt viel drin!

Inzell ist mir richtig ans Herz gewachsen. Ich will dem Verein helfen, zu wachsen und ganz oben mitzuspielen.

Und ich hoffe, dass unsere Spielweise Euch begeistert – denn ohne Euch, liebe Fans, geht gar nichts!

Martin Davídek


